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Jer Kriegsſchanplah in Deutſch Südweſt Afrika
Nachdem die Nachricht über das am 5 April bei Gobabis

nahe der Oſtgrenze des deutſchſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebietes
ſtattgehabte Gefecht mit den Eingeborenen die Aufmerkſamkeit auf
die Lage in SüdweſtAfrika gelenkt hat man ſeitens des Reichs
alsbald für Entſendung einer Verſtärkung der Schutztruppe Sorge
getragen und dieſe befindet ſich zur Zeit ſchon auf dem Wege nach
ihrem Beſtimmungsort Jnzwiſchen ſind Meldungen über weitereGefechte eingegangen die allerdings für die deutſche Schutztruppe

ſiegreich verlaufen ſind aber doch empfindliche Verluſte verurſacht
haben So hat um die Thatſachen hier kurz zu rekapituliren

von Eſtorff den aufſtändiſchen Hottentotten in zwei
efechten am 18 und 19 April bei Siegfeld nahe Gobabiseine Schlappe beigebracht und am 7 Mai Hlajor Leutwein unter

ſtützt von Leuten Witbois und des Oberhäuptlings der Herero
Samuel Maherero die Werft des aufſtändiſchen Hererohäuptlings
Kahimema geſtürmt die Lieutenants Schmidt und Eggers
Unteroffiziere Pitt und Alſchäfski ſind gefallen Lieutenant Helm
wurde leicht verwundet

Aus dem Verhalten des Samuel Maherero und des Hendrik
Witboi ſchließt man allerdings daß die Beſorgniſſe wegen ihrer
Zuverläſſigkeit ſich vor der Hand nicht als begründet erwieſen haben
und daß ein Geſammtaufſtand der e re bisher noch nicht erfolgt
ſei Auch würden die Niederlagen für die nächſte Zeit die Neigung
zu einem Geſammtaufſtande noch mehr niederhalten mindeſtens ſo
lange bis die inzwiſchen von Hamburg abgegangene Verſtärkung
eintrifft Aber dieſen Annahmen ſtehen doch manche den That
ſachen entſprechend auch an maßgebender Stelle getheilte Bedenken
gegenüber Zunächſt iſt die verhältnißmäßig ſchnelle Aufeinander
folge der r ein immerhin bemerkenswerthes Zeichen
ſodann giebt die örtliche Lage deſſelben zu denken

Betrachtet man unſere den mittleren Theil von Südweſtafrika
darſtellende Kartenſkizze welche das Terrain des hier in Rede
ſtehenden Kriegsſchauplatzes umfaßt ſo findet man die Orte der erſten
Gefechte ganz im Oſten bei und ſüdöſtlich von Gobabis am 5 April

Sonntag den 7 Juni 1896
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W 72 4 S18 und 19 April das neueſte vom 7 Mai gemeldete Gefecht mit
dem enker Kahimena fand in der Mitte des in unſerer Skizze
dargeſtellten Gebiets und zwar gar nicht weit von Windhoek dem
ziemlich ſtark mit Trupven belegten Regierungsſitze ſtatt und dieſe
räumliche Entfernung der Aufſtandsherde zeigt daß es ſich keines
wegs nur um einen im fernen Oſten lokaliſirten Zuſammenſtoß
handelt Kahimena iſt der Häuptling des zwiſchen Seeis Orumbo
und Ojnuſaſu wohnenden ſich nordöſtlich ausdehnenden Herero
ſtammes der Ovambandyeru der alſo mehr oder weniger voll
ſtändig am Aufſtande betheiligt iſt Die Gefechte um Gobabis aber
finden in einer ſo nahen Nachbarſchaft der deutſch engliſchen Beſitz
grenze ſtatt daß die Annahme aus dem engliſchen Kolonialgebiet
dem unter dem Einfluſſe der berüchtigten Chartered Company
ſtehenden britiſchen Betſchuanaland herſtammende Jutereſſen ſpielten

hier eine Rolle in deutſch feindlichem Senne nicht ohne Weiteres
von der Hand gewieſen werden kann

Zum Glück vertheilt ſich die Mehrzahl der im nördlichen
Regierungsbezirk Südweſt Afrikas angelegten Stationen mit mili
täriſcher Beſatzung gerade über den hier als Kriegsſchauplatz in
Frage kommenden Gebietstheil ſo daß ſelbſt bis zum Eintreffen
der Verſtärkungen in dem Hafenort Swakopmund die Lage ſich
wird halten laſſen Nach Anlangen der Verſtärkungsmannſchaften
werden dann die militäriſchen Führer wohl ein leichteres Syiel
mit dem Niederwerfen des Aufſtandes haben als die Aufſtändiſchen
ihrerſeits vielleicht vermuthen Jedenfalls wird das Terrain
welches unſer Kartenbild umfaßt in nächſter Zeit in beſonderem
Maße das allgemeine Augenmerk auf ſich ziehen

Die Krönungsfeierlichkeiten in Moskan
Von Paul Lindenberg

XII
Moskau 30 Mai

Jmmer ſchrecklichere Einzelheiten werden allmählich von dem furchtbaren
Unglück auf dem Chodynski Felde bekannt und geben endlich auch nähere
Aufklärungen wie ſich daſſelbe zugetragen zuerſt herrſchte hierüber ein
wirres ſich ſtets widerſprechendes Durcheinander von Anſichten und
Meinungen Diejenigen welche betheiligt an der Kataſtrophe geweſen
konnten vor Schreck und Entſetzen nichts Zuſammenhängendes berichten
und gaben nur ihre perſönlichen Erlebniſſe zum Beſten die meiſt aus

nd Schilderung des grauenhaften Gedränges und Kampfes ſelbſt be
tanden

Um ſechs Uhr früh kamen von Moskau her in langer Reihe die mit
den GabenPacketen deren 400000 zur Vertheilung gelangen ſolltenbeladenen Wagen angefahren und lenkten auf das Feld ein damit die

Vorräthe in den Buden untergebracht würden während die Bier und
MethFäſſer ſich bereits in den zum Ausſchank befindlichen Buden befanden
Der Führer des erſten a nun ſoll aus Scherz einige Packete in
die gelagerten oder der Anfahrk neugierig zuſchauenden Mengen geworfen
haben und die Lenker der übrigen Gefährte ſollen ſeinem Beiſpiele gefolgt
ſein man katzbalgte ſich um die einzelnen Stücke man ſchrie und lachte
die in einiger Entfernung rn Maſſen wurden aufmerkſam ſie kamen
heran wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die Kunde daß man mit der
Vertheilung der Gaben bereits begonnen in wilder Haſt ſtürzte alles von
den verſchiedenſten Seiten herzu hunderttauſend und mehr Menſchen
drängten ſich in feſt zuſammengeballten Knäueln nach dem einen Punkte
hin Hunderte von ihnen ſtürzten in die Gräben ſie waren im Umſehen
zerdrückt und erſtickt ganze Leichenberge häuften ſich auf wie wahnſinnig
haſtete man weiter um vorwärts zu kommen warf man die Leichen in
die nachfluthenden Kolonnen um Luft zu gewinnen rettete man ſich auf
Karuſſels und Schaukeln die unter dem Anſtoß im Umſehen zerſplitterten
wie an Felſen prallten die Menſchenwogen von dem inneren Felde her
wie von außen an die Holzbuden an lange Menſchenreihen wurden hier
zerquetſcht und von der äußeren Seite in die Zwiſchenöffnungen gedrängt
wo ſie nicht weiter konnten und erſtickten andere ſuchten die hindernden
Latten loszureißen um ſich in die Buden zu flüchten ſie wurden daran
aufgeſpießt wieder andere kämpften mit dieſen Latten um ihr Leben und
ſchlugen im Selbſterhaltungstriebe ihre Nächſten nieder viele ſuchten die
Dächer der Buden zu erklimmen ſie wurden wieder heruntergezogen und
riſſen Die welche ſich an ihnen anklammern wollten mit zu Boden und
was lag war im nächſten Augenblick zermalmt furchtbar bluterſtarrend
ſoll das Geſchrei geweſen ſein Dort wo die Bier und Meth Fäſſer lagen
hatte man gleichfalls den wildeſten Sturm unternommen man hatte an
den Seiten und der Bedachung der Buden die Latten losgeriſſen und mit
ihnen die Boden der Fäſſer eingeſchlagen in Strömen a das Bier und
vermiſchte ſich mit den Blutlachen und immer neue Maſſen wälzten ſich
heran und neue Opfer ſanken in Dutzenden zu Boden viele wie erwähnt
von ihren Mitmenſchen niedergeſchmettert wohl auch erwürgt um eines
werthloſen Päckchens eines Trunk Bieres willen
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Kleinere Gräben

Nach Moskau PetrowskyChauſſee Petrowsky
Palais

Kaum eine halbe Stunde ſoll dieſe Schlacht gedauert haben und als
ſie vorüber war das Feld mit Leichen weithin bedeckt Noch immer iſt
die Zahl der Todten nicht feſtgeſtellt offiziell wurde ſie geſtern auf 1800
angegeben aber was will hier offiziell bedeuten Man ſchätzt die Zifferzu 8500 ſogar auf 5000

Allein auf dem im Weſten der Stadt gelegenen WaganskowskiKirch
hofe den ich heute Vormittag beſuchte hatte man 1250 Todte unter
gebracht Eine düſtere Stunde war es die ich da draußen veriebte und
wie ſchnell zerrannen da die flimmernden Bilder von menſchlicher Macht
und gleißneriſchem Prunk der Krönungstage vor dem tiefſten Menſchen
elend vor dem Gefühl der Ohnmacht und des Nichtsſeins wenn das
Geſchick plötzlich mit Rieſenhand eingreift in das Leben Hunderter und
Tauſender und ſie vernichtet als wenn die Aehren unter der Senſe fallen

Traurige Züge bewegten ſich dem Kirchhofe zu auf offenen kleinen
Wagen wurden zahlloſe rohgezimmerte Särge hingefahren und lange ſtille
Menſchenketten wandelten des gleichen Weges Der Kirchhof war von
Jnfanterie wohl zwei bis drei Bataillonen umgeben die Mannſchaften
hatten die Gewehre zuſammengeſtellt und lagerten längs der Kirchhofs
mauern während Koſaken Patrouillen den ausgedehnten Friedhof durch
kreuzten und ihre Pferde über Gräber und Leichen hinweglenkten Man
konnte nicht die bittere Frage unterdrücken warum dieſe Truppen nicht
am Sonnabend Morgen zur Verwendung gelangt waren ihre jetzige Kom
mandirung hierher war zwecklos denn die hier Weilenden die Todten wie
die Lebenden ſie brauchten weder militäriſche Abwehr noch Hülfe

Jmmer von Neuem ſchloß man die Augen und bedeckte ſie mit dem
Tuche raſch und dann doch wieder ſtockend von innerem Erbeben wandte
man die Schritte planlos hier und dorthin durchzittert von tiefſter Weh
muth von herbſtem Schmerz Jn langen Reihen lagen noch einige hundert
Todte hier ſo wie man ſie auf dem Chodynski Felde aufgeleſen die ver
zerrten Geſichter völlig ſchwarz und unheimlich aufgedunſen verletzt und
blutig die Arme der meiſten ſtarr wie im Kampfe oder zur Vertheidigung
erhoben oder ſeitlich ausgeſtreckt die Kleider blutgetränkt zerfetzt ein
erſchütternder grauenhafter Anblick Andere Hunderte hatte man ſchon in
langen langen Reihen manche auch einzeln begraben oder in die völlig
ſchmuckloſen ſchmalen Särge deren Stelle oft ausgehöhlte Baumſtämme
vertraten gelegt kleine Heiligenbilder ruhten auf der Bruſt auch einige
Kopekenſtücke als Wegzehrung ins Jenſeits An vielen Stellen ſah man
Popen in ihren ſchmuddeligen Talaren darüber die mit dem verſchliſſenen

n Kreuze beſtickten Ueberwürfe auf den Häuptern die ſchwarz oder
lauſammtnen hohen Kappen die in die Gruft geſenkten Todten einſegnen

und in ihren monotonen Geſang fielen die Umſtehenden von denen manche
knieten oder mit der Stirn den Erdboden berührten ein manche unter
Schluchzen und Weinen dort ſuchten wimmernd und klagend Frauen nach
ihren Männern oder Kindern ſie hoben die Sargdeckel auf oder mühten
ſich an den Kleidungsſtücken der noch nicht in ihre Todtenhemden Ge
hüllten und auf dem Erdboden Liegenden die Jhrigen zu erkennen ganzeFamilien denen einzelne Angehörige entriſſen Paßen jammernd und

ſchmerzdurchdrungen an den Särgen der Jhren beiſammen und warteten
an den offenen Gräbern des Popen Kinder mit ihren Vätern forſchten
mit herzzermalmenden Klagelauten nach den Müttern von denen wohl
ein Dutzend die Kleinen im Todeskampfe eng an ſich gedrückt dalagen
in ihrer Nähe auch halberwachſene Knaben und Mädchen allein und der
Wind ſpielte mit ihren lockigen Haaren und klar und freundlich ſchien
von dem wolkenlos blauen Himmel die Sonne auf all das Grauen und
Elend hernieder in friſchem Frühlingsgrün ſproßten Bäume und Sträucher
und die Vögel zwitſcherten und ſangen luſtig in deren Zweigen

Verſchiedene Sachen ſind für deutſche Begriffe einfach unerklärlich Von
dem nicht ſchwer genug zu tadelnden Bau der Buden abgeſehen fehlte es
änzlich an polizeilicher Aufſicht erſt um 12 Uhr Mittags wurden einigeKoſeken Eskadrons hinausbeordert und jagten nach dem Felde hin in

deſſen unmittelbarer Nähe eine ganze Diviſion lagerte Unverſtändlich iſt
auch die den ganzen Tag währende langſame Beiſeiteſchaffung der Todten
von denen an hundert noch um die ſechſte Abendſtunde in ihrem grauen
haften Zuſtande offen auf dem Felde lagen Noch unverſtändlicher das
Volk das dicht bei dieſen Todten ſang und ſprang und das Feſt ruhig
weiterfeierte als ob nichts geſchehen wäre

Ueberhaupt irrt man ſich ſehr wenn man glaubt Moskau zeige auch
nur im geringſten daß es an dieſer entſetzlichen Kataſtrophe irgendwie
betheiligt ſei O nein man jubelt und trubelt ungeſtört weiter keine
einzige Fahne iſt entfernt worden kein Zeichen der Trauer deutet auf die
Tauſende vernichteter Menſchenleben hin in den Theatern wird geſpielt
in den Concerthallen geſungen hin nach dem Petrowsky Parke dem blut
getränkten Chodynski Felde benachbart geht zur Nachmittagszeit der
Korſo der vornehmen Welt die ſich am Abend wieder bei Tanz und Spiel
in den ſtrahlend erhellten von parfumirten Springbrunnen durchkühlten
Salons und Ballſälen zuſammenfindet und kaum ein Wort des Mitleids
für das furchtbare Leid von dem ſo zahlloſe Familien betroffen übrig hat

Am Abend des Unglücks fand ja das großartige Ballfeſt beim fran
zöſiſchen Botſchafter ſtatt und die ganze vornehme Geſellſchaft ſchwelgte
dort in eitel Luſt und Wonne und tanzte bei den Klängen der Zigeunermuſik bis zum dämmernden Morgen Der Kaiſer der ir jede vom Un

glück betroffene Familie tauſend Rubel beſtimmt wollte ſicherſtem Ver
nehmen nach nicht erſcheinen er wollte ſämmtlſche Feſtlichkeiten ſofort
abſagen laſſen man wußte ihn aber aus politiſchen Gründen um

und er wohnte mit ſämmtlichen Großfürſten dem franzöſiſchen
alle bei

Heute Abend iſt wiederum ein glänzendes Feſt beim General
Gouverneur von Moskau dem Großfürſten Sergius Onkel des Zaren
morgen bei der Moskauer Adelsgenoſſenſchaft am Donnerstag im
Kreml aber die deutſchen Leſer werden es wohl der Mehrzahl
der deutſchen Berichterſtatter nachfühlen können wenn jene mit ihren Feſt
bildern aufhören und nicht mit einſtimmen in den Ruf Heute luſtig und
morgen wieder luſtig Wer Scenen mitangeſehen wie am Sonnabendauf dem Chodynstt Felde und dem Waganskowski Kirchhofe der hat denn

doch auf längere Zeit hinaus das Gefühl für rauſchende Tanzmuſik für
Ballgetümmel und höfiſchen Prunk und Prang verloren

Hriefkaſten des General Anzeiger
A K Steuererheber wie Magiſtratsboten ſind eben Magiſtrats

beamte reſp Boten des Magiſtrats arum ſoll denn nun der Magiſtrat
die einzelnen uniformirten Kategorien ſeiner Boten noch durch Abzeichen
kenntlich machen Sie ſind eben in gleicher Weiſe uniformirt Der
Unterſchied zwiſchen Beiden den von Jhnen gemeinten Magiſtratsboten
und den Steuererhebern iſt nur der Erſtere bringen etwas ein Schrift
ſtück 2c letztere holen etwas und zwar Geld Deshalb ſind auch die
Steuerboten nie gern geſohene Beſucher

Sangesbrüder Jhre Zuſchrift lautet Vogelfreunde Welchen
Neuntödter ſoll man ausrotten Ein Freund unſerer gefiederten Sanges

bröder Ja das kommt dem Onkel ſo vor wie ein Orakelſpruch der
ſeligen Pythia in Delphi Wollen Sie nicht etwas deutlicher reden

Civis Halensis Der Fahrplan der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
iſt vom Gen Anz ganz vollſtändig veröffentlicht worden Oder meinen
Sie daß dieſer Fahrplan extra dem von Zeit zu Zeit in unſerem Blatte
erſcheinenden allgemeinen Fahrplane einverleibt werden ſoll Nun das
könnte ja geſchehen

H S Es bedarf doch kaum des Hinweiſes daß es heißt Jch
erlaube mir Sie mit einigen Zeilen zu beläſtigen es muß der vierte
nicht der dritte Fall Jhnen ſein

K A Wenn alle Wünſche bezüglich des Fahrplans erfüllt werden
ſollten dann würde ſich jener bald zu einem vollſtändigen Koursbuch ent
wickeln müſſen Begnüge ſich alſo jeder damit was eben als zunächſt
durchaus nothwendtg geboten wirdH S 23 Fur Jhre Angelegenheit iſt das Urtheil des Onkels
nicht kompetent Schon oft hat er betout daß ſtreng juriſtiſche Fragen
die Jhrige betrifft Konkurs reſp Offenbarungseid durch ihn keine
Beantwortung finden

Zwei Nichten Der Onkel hat ſich bis jetzt noch mit keiner ver
ſtorbenen Tante oder Nichte unterhalten er trägt auch kein Verlangen
danach ſondern er hat mit ſeinen lebendigen Nichten mehr als genug zu
thun Ein Medium iſt eine Dame oder ein Mann die oder der den
Verkehr mit der Geiſterwelt vermittelt nach der Meinung gewiſſer Dummen
die nicht alle werden Spiritismus iſt die Lehre nach der es möglich iſt
mit dem Zwiſchenreich der vierdimenſionalen Welt oder überhaupt mit
dem wovon ſich keine Philoſophie etwas träumen läßt in Verbindung zu
treten Leſen Sie im Münchhauſen von Jmmermann die Kapitel die
von den Klopfgeiſtern in und um Weinsberg handeln dort finden Sie
ungeſähr die Meinung des Onkels über die Sache Die beiden Haupt
geiſterſeher entpuppen ſich dort als zwei alte Spittelweiber und als
Quinteſſenz der Lehre vom Zrriſchen reich wird feſtgeſtellt daß in Gegen
wart der Polizei weder Geiſter noch Geſpenſter erſcheinen

Kirchliche Nachrichten
Am 1 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen in St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdigkonus Richter
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Aula der Bürger
ſchule an der Dreyhauptſtraße Herr Superint D Förſter

Taubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
für erwachſene Taubſtumme

Thol uck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr
Gertraudenkapelle Montag den 8 Juni Abends 6 Uhr Miſſions

ſtunde Herr Oberprediger Wächtler
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Vorm 10 Uhr

err Archidiakonus Pfanne nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
orm 8 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaal Charlottenſtraße und

Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Oberdiakonus Richter Nachm 3 Uhr
Verſammlung konfirmirter Töchter bei Demſelben

Evangeliſcher Jugendverein der Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12
Sonntag und Mittwoch Abends 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

St Moritzz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm 10 Uhr
Nachm Uhr Kindergottesdienſt in dererr Diakonus Nietſchmann

irche Derſelbe
Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm S Uhr akademiſcher Gottesdienſt Herr Profeſſor

D Loofs Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel nach der
redigt Kommunion Nachm Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr
omprediger Beelitz Abends 6 Uhr Herr Domprediger Lang
Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe Vorm

10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Derſelbe

t Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut

Mittwoch den 10 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberprediger Knuth

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelb e

Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder
vater

Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

See gar in
esleyaniſche Methodiſtengemeinſchaft Harz 11 Vorm

10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr er
Dienstag den 9 Juni Abends S Uhr Gebetsſtunde Herr Prediger J Fr

Wieſenauer
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh

meſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt
h e 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Abends Uhr Sakraments

andacht
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Kunitz Vorm 10 Uhr Herr

Superint derr Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in der Schule zu
Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
d Herr Kandidat Nahmmacher Halle Amtswoche Herr Superint

ethge
Abends Verſammlung der Vereine in den Vereinslokalen
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein zute

ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 8
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 10 Juni Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr nen Vorm 11 12 Uhr nd
Sonntag Abends 7/ Uhr Unterhaltungsabend des Jünglings und

Männervereins ſowie Jungfrauenvereins im Saale Forſterſtraße 12 Fran
u ehe Gemeinde Jacobſtraße 46 8 10 uhr und Racmpoſtoliſche Gemeinde obſtraße 46 Vorm rl g Uhr Predigt Abends s Uhr derals Vorträge

Beilage zu Nr 132 des General Anzeigerfür Halle n den Saalkreis
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Seite 10 Sonnkag GeneralAmtliche Heſtanntmachnngen

Bekanntmachung
Die zur Zeit an den Jnſpektor a D Peuſchel verpachtete ſogenannte

Glauchaiſche Gemeindewieſe von 8 Morgen 122 IR in der Saale Aue
unfern der Eliſabethbrücke ſoll auf die ſechs r 1897 bis einſchließlich
1908 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen anderweit ver
pachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
ittwoch den 18 Juni d Js Vormittags 10 Uhr

tm Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflek
tanten hiermit eingeladen werden

Der auiſtrat
Stgu e

Halle a den 80 Mai 1896

Bekanntmachung
Stadttheater in Halle a S

Das Stadttheater in Halle a S ſoll wegen Ablaufs des Vertragsverhält
es mit dem gegenwärtigen Miether vom 1 September 1897 ab auf 5 Jahre

alſo bis Ende Auguſt 1902 neu vermiethet werden
Das Theater iſt den Anforderungen der Neuzeit entſprechend eingerichtet hat

ekektriſche Beleuchtung Centralheizung ſowie eiſerne Bühnen Maſchinerie mit
Hydraulik Asphaleia Syſtem und umfaßt 1231 Zuſchauerplätze

Die Miethsbedingungen liegen im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer 30
zur Kenntnißnahme aus und können auch von dort gegen Erſtattung von 1,50 M

Druckkoſten J werden Ebendaſelbſt iſt auch das Verzeichniß derjenigen Deko
J Fegr welche der hieſigen Stadtgemeinde gehören und mitvermiethet werden ein
zuſehen

Geeignete Bewerber werden erſucht ihre Angebote welche verſiegelt und mit
der Aufſchrift Miethsangebot auf das Stadttheater in Halle a verſehen ſowie
das Anerkenntniß der Bedingungen enthalten müſſen bis ſpäteſtens

den 15 Juni d Abends 6 Uhrim vorerwähnten Stadtſekretariat niederzulegen
Den Angeboten ſind Ausweiſe über die bisherige Bühnenthätigkeit den Beſitz

eines disponiblen Vermögens von mindeſtens 60000 Mark ſowie Angaben darüber
beizufügen auf welche Arten von theatraliſchen Darſtellungen der Bewerber das
Repertoir auszudehnen beabſichtigt

Halle a den 19 Mai 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
m ſtädtiſchen Grundſtücke Moritzkirchhof Nr 4 iſt die Wohnung im erſten

Obergeſchoß beſtehend aus drei Stuben drei Kammern und Küche vom 1 Juli d J
ab gegen vierteljährliche Kündigung unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen zu vermiethen

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 11 Juni d Vorm 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflek
tanten hiermit eingeladen werden

Halle a den 3 Juni 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Teichsgeſetzblatt v 1896 5 55 Ur 2292

Bekanntmachung betreffend den Betrieb von
Bäckereien und Konditoreien Vom 4 März 1896

Auf Grund des S 120e der Gewerbeordnung hat der Bundesrath nachſtehende
Vorſchriften über den Betrieb von Bäckereien und Konditoreien erlaſſen

I Der Betrieb von Bäckereien und ſolchen Konditoreien in denen neben den
Konditorwaaren auch Bäckerwaaren hergeſtellt werden unterliegt ſofern in dieſen
Bäckereien und Konditoreien zur Nachtzeit zwiſchen achteinhalb Uhr Abends und
fünfeinhalb Uhr Morgens Gehülfen oder Lehrlinge beſchäftigt werden folgenden
Beſchränkungen

1 Die Arbeitsſchicht jedes Gehülfen darf die Dauer von zwölf Stunden oder
falls die Arbeit durch eine Pauſe von mindeſtens einer Stunde unterbrochen wird
einſchließlich dieſer Pauſe die Dauer von dreizehn Stunden nicht überſchreiten Die
gab der Arbeitsſchichten darf für jeden Gehülfen wöchentlich nicht mehr als ſieben

etragen
Außerhalb der zuläſſigen Arbeitsſchichten dürfen die Gehülfen nur zu ge

legentlichen Dienſtleiſtungen und höchſtens eine halbe Stunde lang bei der
des Vorteiges Hefeſtücks Sauerteigs im Uebrigen aber nicht bei der Herſtellung
von Waaren verwendet werden Erſtreckt ſich die Arbeitsſchicht thatſächlich über eine
kürzere als die im Abſatz 1 bezeichnete Dauer ſo dürfen die Gehülfen während des
an der zuläſſigen Dauer der Arbeitsſchicht fehlenden Zeitraums auch mit anderen als
gelegentlichen Dienſtleiſtungen beſchäftigt werden

Zwiſchen t zwei Arbeitsſchichten muß den Gehülfen eine ununterbrochene
Ruhe von mindeſtens 8 Stunden gewährt werden

2 Auf die Beſchäftigung von Lehrlingen finden die vorſtehenden Beſtimmungen
mit der Maßgabe Anwendung daß die zuläſſige Dauer der Arbeitsſchicht im erſten
Lehrjahre zwei Stunden im zweiten Lehrjahre eine Stunde weniger beträgt als
die für die Beſchäftigung von Gehülfen zuläſſige Dauer der Arbeitsſchicht und daß
die nach Ziffer 1 Abſatz 83 zu gewährende ununterhrochene Ruhezeit ſich um eben
dieſe Zeiträume verlängert

3 Ueber die unter den Ziffern 1 und 2 feſtgeſetzte Dauer dürfen Gehülfen
und Lehrlinge beſchäftigt werden

a an denjenigen Tagen an welchen zur rer eines bei Feſten oder
ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervortretenden Bedürfniſſes die untere Verwaltungs
behörde Ueberarbeit für zuläſſig erklärt hat

b außerdem an jährlich zwanzig der Beſtimmung des Arbeitgebers überlaſſenen
Tagen Hierbei kommt jeder Tag in Anrechnung an dem auch nur ein Gehülfe oder
Lehrling über die unter den Ziffern 1 und 2 feſtgeſetzte Dauer beſchäftigt worden iſt

Auch an ſolchen Tagen mit Ausnahme des Tages vor dem Weihnachts
Oſter und Pfingſtfeſt muß zwiſchen den Arbeitsſchichten den Gehülfen eine ununter
brochene Ruhe von mindeſtens acht Stunden den Lehrlingen eine ſolche von minde
ſtens zehn Stunden im erſten Lehrjahre mindeſtens neun Stunden im zweiten Lehr

jahre gewährt werden sDie untere Verwaltungsbehörde darf die Ueberarbeit a für höchſtens zwanzig
Tage im Jahre geſtatten

4 Der Arbeitgeber hat dafür zu ſorgen daß an einer in die Augen fallenden
Stelle der Betriebsſtätte ausgehängt iſt

a eine mit dem polizeilichen Stempel verſehene Kalendertafel auf der jeder
Tag an dem Ueberarbeit auf Grund der Beſtimmung unter Ziffer 3b ſtattgefunden
hat noch am Tage der Ueberarbeit mittelſt Durchlochung oder Durchſtreichung mit
Tinte kenntlich zu machen iſt

b eine Tafel welche in deutlicher Schrift den Wortlaut dieſer Beſtimmungen
I bis V wiedergiebt

b An Sonn und Feſttagen darf die Beſchäftigung von Gehülfen und Lehr
lingen auf Grund des F 105 e der Gewerbeordnung und der in den S 105 e und
105 f a a O vorgeſehenen Ausnahmebewilligungen nur inſoweit erfolgen als dies
mit den Beſtimmungen unter den Ziffern 1 bis 3 vereinbar iſt

Jn Betrieben in denen den Gehülfen und Lehrlingen für den Sonntag eine
mindeſtens vierundzwanzigſtündige ſpäteſtens am Sonnabend Abend um zehn Uhr
beginnende Ruhezeit gewährt wird dürfen die an den zwei vorhergehenden Werk
tagen endigenden Schichten um je zwei Stunden über die unter den Ziffern 1 und
2 beſtimmte Dauer hinaus verlängert werden Jedoch n auch dann zwiſchen je zwei
Arbeitsſchichten den Gehülfen eine ununterbrochene Ruhezeit von mindeſtens acht
Stunden den Lehrlingen eine ſolche von mindeſtens zehn Stunden im erſten Lehr
jahre mindeſtens neun Stunden im zweiten Lehrjahre gelaſſen werden

II Als Gehülfen und Lehrlinge im Sinne der Beſtimmungen unter I gelten
olche Perſonen welche unmittelbar bei der Herſtellung von Waaren beſchäftigt werbe Dabei gelten Perſonen unter ſechszehn Jahren welche die Ausbildung zum

Gehülfen nicht erreicht haben auch dann als Lehrlinge wenn ein Lehrvertrag nicht

abgeſchloſſen iſt h 8Die Beſtimmungen über die Beſchäftigung von Gehülfen finden auch auf ge
werbliche Arbeiter Anwendung welche in Bäckereien und Konditoreien lediglich mit
der Bedienung von n Wnrrichtungen Kraftmaſchinen Beleuchtungsanlagen und
dergleichen beſchäftigt werdenbers r Die Deſümneunzen unter I finden keine Anwendung auf Gehülfen und

Lehrlinge die zur Nachtzeit überhaupt nicht oder doch nur mit der Herſtellung oder
Herrichtung leicht verderblicher Waaren die unmittelbar vor dem Genuß hergeſtellt
yder hergerichtet werden müſſen Eis Crémes und dergleichen beſchäftigt werden

V Die Beſtimmungen unter I finden ferner keine Anwendung

für Halle und den Saalkreis 7 Jum
back e Betriebe in denen regelmäßig nicht mehr als dreimal wöchentlich ge

en wird
2 auf Betriebe in denen eine wänignf r cieß r er

ur Nachtzeit lediglich in einzelnen Fällen zur Befriedigung einesſonſtigen n hege teienden Bedürfniſſes mit Genehmigung
der unteren Verwaltungsbehörde ſtattfindetDieſe Genehmigung en die le Verwaltungsbehörde für höchſtens zwanzig

Nächte im Jahre ertheilen 8V de vorſtehenden Beſtimmungen treten am 1 Juli 1896 r t
Während der Zeit vom 1 Juli bis 31 December 1896 darf c erar m
auf Grund der Beſtimmung unter I Ziffer 3a für höchſtens ebn r n
Nachtarbeit auf Grund der Beſtimmung unter IV Ziffer 2 für höchſten
zehn Nächte geſtattet werden ſowie Ueberarbeit auf Grund der Beſtimmung
unter Il Ziffer 3b an höchſtens zehn Tagen ſtattfinden

Berlin den 4 März 1896Der Stellvertreter des Reichskanzlers
von Boetticher

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur Kenntniß der betheiligtenGeperkelte deten gebracht und greß bemerkt daß die Kalenderta m
und die Tafeln mit dem Wortlaut der vorſtehenden Beſtimmungen welche beide
nach Nr I 4 in jedem Bäckereibetriebe ausgehängt werden müſſen in den per
handlungen unter Anderen bei C Puppendick hierſelbſt Ranniſcheſtraße 10 und be
Fr Kortkamp in Charlottenburg Hardenbergſtraße 20 käuflich ſind Der Aufdruck
des vorgeſchriebenen polizeilichen Stempels erfolgt ausſchließlich in den
zuſtändigen RevierenDie Arbeitgeber des Bäckerei Gewerbes werden dringend erſucht die obigen
Vorſchriften genau zu beachten insbeſondere die vorgeſchriebenen Aushänge rechtzeitig
p bewirken da die Polizeibehörden angewieſen ſind der Durchführung

er Erſteren beſondere Sorgfalt zuzuwenden
all e den 1 Juni 18896J Die Polizei Verwaltung

Vekannkmachung
Wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten wird der Saalberg vom Grund

ſtück Nr 20 bis zum Unterplan vom 8 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der
betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

alle a den 5 Juni 1896
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Sonntag den 7 d Ats wird von früh 5 bis Rachmittags 2 Ahr die

Reinigung des Riederreſervoirs in der Thurmſtraße vorgenommen und iſt in
Folge deſſen eine vorübergehende Frübung des Waſſers an dieſem und dem fol
genden Fage nicht zu vermeiden

Von dieſem Reſervoir werden die weſtlich von der Liebenauerſtraße dem
Steinweg der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt
und Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile mit Waſſer verſorgt

Während der Reinigung wird die Waſſerzuführung nicht unterbrochen dagegen
iſt der Waſſerdruck ein geringer

Halle a den 5 Juni 1896
ie Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Süßkirſchen Verpachtung
Die diesjährige Süßkirſchen Nutzung von den ſtädtiſchen Alleen an der Kreis

chauſſee in hieſiger Feldmark ſoll am
Dienstag den 9 d Mks Vormittags 10 Ahr

im Rathzskeſler hier
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend ver
pachtet werden

Der MagiſtratJöbejün den 2 Juni 1896

Patent

h Zieh Harmonika
t O R G M Nr 47462 IOesterreioh Patent Nr 461ol

S

T
e

I I
Ungarisches Patent Nr 4974 c e
Dieſe von mir neu erfundenen Conoert

Zlieh Harmonikas übertreffen in F
meiner patentamtlich geſchützten Klaviatur

D R G M Nr 47 462 alles bis
er Dageweſene Erſtens durch eine äu

leichte elaſtiſche Federung wodurch bedeuten
größere J keit im Spielen erzielt wird

Zweitens iſt dieſe Federung unverwüſtlich und übernehme ich für ein Br oder Lahmwerden
derſelben 10 Jahre Garantle ferner ſind die Federn durch eine ſinnreiche Vorrichtung ſo ange
bracht daß dieſelben auch von Jedermann nach Belieben herausgenommen werden können ohne
das Inſtrument anseinander zu nehmen Wirklich unſchätzbare Vortheile wodurch dem Käufer
eines ſolchen Jnſtrumentes viele Reparaturkoſten und Aerger erſpart bleiben Bekanntlich können
bei den bisherigen Jnſtrumenten zu jeder Zeit eine oder mehrere Federn brechen wodurch das

ſtrument unbrauchbar wird Dieſes kommt bei meinen neu erfundenen Jnſtrumenten nicht mehr vor
Ferner hat jedes Inſtrument 10 Taſten 20 Doppelſtimmen 2 Regiſter Zuhalter 8theiligen

beſch mit 2 Doppelbälgen ſtark gearbeitet mit Stahlbalgfaltenecken vollſtändige hochfeine Nickelbeſchläge Muſik 2chörig okgelüſſnligh Größe 35 em elbſterlernſchule und Packungskiſte um
ſonſt Um nun dieſen Jnſtrumenten eine große Verbreitung zu geben habe ich den Preis a
nur per Stück Mk 70 tee und 80 Pf für Porto extra damit Jedermann Käufer ſein muß
auch jeder alte Harmonikaſpieler mache einen Verſuch mit dieſen neu erfundenen Jnſtrumenter

Nachahmung fieſer Inſtrumente wird geſetzlich verfolgt Man beſtelle direkt deim Erfinder

Aeinrioh Suhr in Neuenrade in Weſtf
Obiges Jnſtrument mit 3chöriger Orgelmuſik und 3 Regiſtern

nur 7 Mk Auf Wunſch liefere zu jedem Jnſtrument eine paſſende
Triangel mit Schlägel für nur 30 Pfg

olge

gutker ütetcven
aromatiſchen Wohlgeſchmackgras

täglich friſch

Leipzigerstr 96F H Krause Alter Markt 18

S Reise Artikel
Gr Ulriohser 40

Reisekoffer Couriertaschen
Handtaschen I Plaidriemen

Bädeckertaschen Hängematten
Ruckſäcke

Reiselnecessaires

FeldtflaschenReiſerollen Trinkbecher
Andenken an Halle ſowie Turner Sport

u Damen Gürtel empfiehlt in größter AuswahlAlbin Hentze Schuretſtaſe 24

Feld u Triumph
ſtähle

Amoerik Kopfwäschof Damen bhampooing

mit TrockenApparat H Frolow Friſeur Geiſtitr 16

i V 3n un 3

Für 2 e l 5 M
verſende ich gegen Nachnahme

Zieh Harmonikas
extra ſolid gebaut und prachtvoll
ausgeſtattet incl Schule mit 84
der ſchönſten Lieder Tänze Märſche
welche jeder Nichtmuſikaliſche nach
Zahlen ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts auf marktſchreieriſche Reklame von außerhalb

ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit
j geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

G Ausverkauf u ein
einer Partie zurückgeſetzter MBar

monikas unter Junges ISelbstkostenpreis

4 MeMund Harmonikas en
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen

ltalienische Ocarinas
für Jedermann ſofort ſpielbar incl

le 1 2 und 83Gustav VÜhüg
kwerk FabrikHalle en e

Für nur

m Triangel 80
extra verſende geg Nachn meine bedeu
tend verbeſſerten thatſächlich als die beſten
anerkannten vorzüglich abgeſtimmten
Non plus ultra Concert Zug
Harmonika 35 em hoch 2 chörig mit
10 Taſten 2 Regiſtern 2 Bäſſen 40 ga
rantirt beſten Stimmen 3 theiligen un
verwüſtlich ſtarken Doppelbälgen 2 Zu
haltern vielen Nickelbeſchlägen offener
Klaviatur und ungemein ſtarker orgel
artiger Muſik Verpackung frei Porto
80 Pf Schule umſonſt Preisliſte gratis
Garantie Umtauſch und tägliche Nach
beſtellungen Ein 3chöriges Prachtwerk
koſtet blos 6 Mark ein Achör nur
9 Mark ein 6Gchör blos 13 M und
ein 2reihiges mit 19 a nur 9 M

euenradeHerm Severing Se
Jch warne vor marktſchreieriſchen

Annoncen und mache darauf aufmerkſam
daß meine Jnſtrumente mit verbeſſ Taſten
federn verſehen find man wolle alſo ſeingutes Geld nicht wegwerfen Sonntat

Wiederverkäufern

empfehlen ſehen
Lampions uvch

Zug Laternen
Façon Laternen
Lpeehlere bei

schiess VögelAbschiess Sterne Gro

Neuheitens eSämmtliche sVerloosungs
Gegenstände

zum 10 25 und 50 Pfg Verkauf

Engros Geschäſt
Gro

IAdleraCo

ſWſdoeeer

Für Angler
Fisch Witterung

Das vollkommenſte Lockmittel für alle
Fiſche Preis per Glas nebſt Gebrauchs
anweiſung Mk 1,25 und 2,50

Malchow a d ober Seen Mecklbg
HvDekar Busse Chemiſche Fab
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Zur Reisesaison

empfiehlt das

sowie alle anderen Arten

7 Junk

Leipzigerstrasse 5

e WVahe Foulards VFoularas mille fleurs Baslseide 2059

Crefelder Seidenhaus E Blankenstein

Seidenstoffe u BIousen u KIeider
Specijalität Brautkleider

Seil 11

Saulsc 0ss6räurei
Sonntag den 7 Juni er

Großes Mlilikär Concert
der geſammten za des Magdeb Füſ Reg Nr 36

Anfang Z Uhr Na Entree 30 PfgMenu à 1 75 Mk Svvyo mit 2 Güngen und Nachtisch 1,25 Mk

Spargel Suppe Schlei blau mit Butter
ſunges Leipziger llerlei mit Saucischen Filetbraten mit Madeirasauce

Compot Salat Vanille Eis
Meine beiden Säle insbeſondere den elegant hergerichteten neu parquetirten

kleineren Saal bringe zur Abhaltung von Hochzeiten Bällen rc in empfehlende
Erinnerung Hochachtungsvoll Fritz RahneSchade s Schützenhaus

Heute Sonntag den 7 Juni
h Tann u KRestaurant C Beckoer

Gr Ulrichſtraße 22
Mittagstiscoh von 1,25 Mk an im Abounement Mk 1Heiles und dunkles bayrisches bier

Feldschlösschen Pilleener
Wingerweine weiß und roth vom Faß per Ltr 30 Pfg

Wotel golöener Pöcwe
an derSchönste Lage Promenade

Mittagstisch von I2 bis 8 UVhr
geählte Speisenkarte Rleine Preise

Vorzügliche Biepe Billard

am Leipaiger

Vereinsggimmer einige Tage frei

c R Sorgol

T Freybergs GartenEConntag Je und Tage Abends von 11 Uhr

Grosses Preiconcert
im Saale Sonntag Nachmittag raureen

Abends Grosser BRall

Schweizgerhaues
Wörmlitzerſtraße 16

Angenehmes Gartenlokal mit zugfreier Colonnade
ſehenswerther Tropfſteinhöhle und vSchweizerſchenke

Schönstes Vamilienlokal im Südviert el
Prischer Anstich von Münchener Bürgerl Brauhaus O A ILtr 20 Pfg

G Ruhe

FEGS ASonntag den 7 Juni er
Großes Frei Conrert Uachmittags b bis 11 Uhr

Hierzu ladet freundlichſt ein Wilh Grothe,
ehenswerth Sonntags in meiner Menagerie ein Hiegenbog z zu ſehen

g

welcher nur mit 2 Beinen geboren

CrvstallIhallem
Gr WValistrasse l

o Sonntag den 7 Juni er sGrosses Concert der Damenkapelle Quinta
früh von 12 ,2 Nachm von 7 Abends von 8 II Uhr

A Posern

Prinz CarlMittwoch den 10 Juni 1896 Abends 8 Ahr

Gr Walther Concert
d ſ Sächſ 8 3nf Re rinz Johann Georg Nr 107von der Hapele e e anne kuih e e erelee z

Alles Nähere in nächſter Nummer

WVWinterg arten
Sonntag den 7 Juni bei freiem Eintritt

Großes Frühſchoppen Conrert

Aufruf
an die Bevolkerung von Halle und Umgegend

Sonntag den 7 Juni er
findet in Magdeburg der Congreß ſtatt auf welchem definitiv entſchieden wird welcher von den S ſich bewerbenden
Städten das 4 zu erbauende Reichswaiſenhaus z uertheilt wird

Da es nun keinem Zweifel unterliegt daß diejenige Stadt den Zuſchlag erhält welche am meiſten zu leiſten ver
mag ſo richten wir an alle Edeldenkende zu denen der Ruf noch nicht perſönlich gelangen konnte S herzliche wie
dringende Bitte ihr Scherflein dazu beizutragen daß das 4 Reichswaiſenhaus ſeinen Sitz in Halle a S erhält

Wir bemerken ausdrücklich daß die Zeichnungen blos in dem Falle zu bewirken ſind wenn durch Beſchluß der
GeneralVerſammlung in Magdeburg am 7 Juni er das Reichswaiſenhaus in Halle a S errichtet wird und bittenwir die Zeichnungen in baar oder in Baufſteinen Ziegeln Holz c bis ſpäteſtens Sonnabend Abend 8 ühr bei unſerem
Vorſitzenden Herrn Polizei Aſſiſtent Usheck Meckelſtr 19 II bewirken zu wollen und bemerken daß in baar bis heute
25,000 Mark in Materialien an Ziegeln Steinen Hölzern c bis jetzt noch nichts gezeichnet iſt

Halle a den 5 Juni 1896

Der Vorſtand
des Verbandes der deutſchen Reichsfechtſchule für

Sfadf Theater oſpzig
Neues Theater

Sonntag den 7 Juni 1896
Der Trompeter von Säkkingen

Montag den 8 Juni 1896
Die Hugenotten

Altes Theater
Sonntag i e r 1896
oder v ne

Bach Mittekind
Sonntag den 7 Juni

Zwei grosse Concerte
ausgef v Stadt u Theater Orcheſter

Anfang an zu r Snnwee 20 Pfg
30Carl Rohdoe Hax Friedemann

Tfälzer Schiessgraben
Sonntag den 7 Juni

Grosses Goneertausgef v Stadt u Theater Orcheſter

Hugo Rühlemann Max Friedemann

Kaiserkrone
Heute Sonntag

Gesellschafts Kränzehen
Es ladet ein Der Vorſtand
Gasthaus Radewell
Sonntag den 7 Juni von Nachmittag

Große öfentlige Ballnuft

wozu ergebenſt einlade
Hofmann

Golclene Egge
Morgen Sonntag v Nachm 3 Uhr ab

FreiConcert
Frätz Brodte

Gasthaus zu Görbitz

Sonntag den 7 d M von 2 Uhr ab
Concert u Tanzvergnügen
wozu freundlichſt einladet

Franz Winger

Heute Sonnabend

gr Spargel Essen
ein meinem Weinrestaurant
A C Harendza s Weinhandlg
r 5 u Sr Steinſtr 79 J

enaert
Gasthof zum Proſeriaus

Sonntag den 7 Juni von Nachmittag
3 Uhr ab

ranznuisei Iwozu freundlichſt einladet EngelDeutſcher ine Gange

Sonntag den 7 d von 4 Uhr Kränzchen
im Goldenen Hirſch Freunde herzlichwillkommen D V

Kranken u Begräbniss Kasse
des Kaufmänuiſchen Pereins

Aufnahme Anträge erledigt Wilhelm Boehr

Nachstes Concert ausnanms weise
am Donnerstag den 11 ds Mts ausgeführt vom Muſikchor des Kgl Sächſ

Halle a S und Umgegend

Prinz GOarſ e
Jeden Sonntag Donnerstag Abends 8 Ahr

Gr Militär Garten Concert
Entree incl u 10

Vorfährung
Ottomar Anschütz Bilder

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeerreeerrrreerrrr 22 7

7 Jnfanterie Rgts Nr 106 Prinz Georg unter Leitung des Muſikdirektors

Volksbildungsverein

Morgen Sonntag Mittag 1 Uhr
Beſichtigung d Bergmannstroſtes

Verſammlungslokal
andhaus sMerſeburgerſtraße

Um allſeitige Theilnahme bittet
Der Vorſtand

Deutscher Kaiser
Diemitz

Sonntag den 7 Juni

Tanz uusesi I
wozu freundlichſt einladet

SchaafReideburg
Sonntag den 7 Juni

Ball
wozu freundlichſt einladet
Anf Nachm 3 Uhr L Heynert

Publikum meinen ſchönen ſtaubfreien und
ſchattigen Garten zur gefälligen Be

nutzung D OConcerthaus
Unſer Vergnügen findet Sonntag

den 7 d 4 r ab ſtatt
D V

Geösollsohaftshaus Diemitz
empfiehlt ſeine Lokalitäten

prachtvollen Park großen Saal
Nebenräume c zu gütigem Beſucheſowie Vereinen und Geſelſchaſten zu

Ausflügen und zur Abhaltung von Feſten
aller Art

Max Hofmann

Herrn Matitey
Die Neumarkt Schützen Gesellschaft

Alle ehemaligen Fröbe ſchen Tanz
ſchüler morgen Sonntag den 7 d

Gleichzeitig empfehle einem geehrten

Kränzchen
in Diemitz Hofmann s Lokal

Aite Küste
7 Mittelſtraße 7

Neue ff Damenbedienung
2

Zur Wartburg
Leſſingſtr 20

Neue ff Damen Bedienung

nach Bad Ragoozi

ab 3 zurück 7 UhrJeden Mittwoch u Freitag Fahrt
mit Muſik Concert auf dem BadeEntree 15 Pfg

ab 3 zurück 7 e Uhr
Sonntags

ab 9 28 n 12 4 7 UhrWereinen emp fohlen

Wühelmshöhe
Giebichenstein

Sonntag den 7 Juni von 3 Uhr
Oeffentliche Tanzmuſit

ä Tanz 5 Pf Knöchel ſche Kapells

Adolf Bothe
Zahnkünstler

An der Univerſität 3 part
Sprechſtunde von 9 5 Uhr

Früher bei Prof Hollueuder

m
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z Sohmitt FörderersW v

a S i D
S i

3 e und ölhaltende Lager

m

n e
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S S t
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h

h S ratent hänomen Kageliager
D R P Nr 728385

Vnenheiten für die Saiſon 1896 ST Fuſebditung der Kugelläufe und ſomit P absolnt ſerrrm

D R G M Nr 383452
Ketten Triebrad mit Leitringen

D R G M Hr 33601
Kein Aufſetzen und Abſprängen der Kette mehr

S Die 1896er Modelle der Phänomen Rover ſind unerreicht im Lauf Mat terial und Arbeit es ſind Blite Maschinmen aullererſten Ranges

Vertreter für Halle und Umgegend

Hermann Lippoldk eckelstr IS

oder Panzer Facon per Stück 3 Mark

Alfred Fiſcher Wien
Verſandt per Nachnahme zollfrei

S TIOMIVmachen die neuerfundenen

Original Genfer Goldin Remontoir Taschenuhren2 ar Gang mit feinſtem antimagnetiſchen Präciſions Nickelwerk u Email Zifferblatt

Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt
goldenen Uhren ſelbſt durch Fachleute nicht zu unterſcheiden

Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang
W eine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet M

Preis per Stück 10 MarkK
Hierzu paſſende echte Goldinuhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis

Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral
Die Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten
Beamten der öſterreichiſchen und ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich

zu beziehen durch das Central Depot

Adlergaſſe Ar 12
Jlluſtrirte Cataloge gratis

Die wunderbar ceiſelirten

5 7

5 7 1 Gewinn 50 0004Sechste Münsterbau Lotterio 20000
zu Freiburg in Baden 1 55 10 900

Vnwiderrafliohe 1 5 000Ziehung am 13 und 13 Juni 1896 10 à iooo 10 000
3234 Geldgewinne ohne Abzug zahlbar 20 v 500 10 000

Hauptgewinne 50 000 20 000 Mark ete 100 200 20 000
S Prospeete a und franco 200 9 100 20 000

n er Tee n Yorornaet 400 95 50 e 20 00020 50 000 v2500Garl Heintze General Debit R 100 Werner 45 000

Lenr nstituri
für

Alter ohne jede Vorkenntnisse
führung kaufm Rechnen ete
nahme Extrazimmer Anmeldungen und Rintritt täglich

Vnser Geschüäftslokal befindet sich jetzt

Sehönschrift und Buchführung
Lehre nach der Hof Kalligraph Fixschen Methodes einem Jeden auch schon im VorgerücktenDeutsche lateinische Kopf und Rundsonrift einf u dopp Buch

Streng durchgeführtes System des Rinzel Unterrichts Für separate Theil

Webmer Kalli raph Halle a S Gr Steinstrasse 18

Kleine Ulrichstrasse IS a
Nähe der PromenadeHallescher Verein für Kohlenbergbau

Renpelman Krause Halle a J

Einmachegläſer
von bis 2 Liter Jnhalt

Messingene Fruchtkessel
Fruchtpreſſen

in verſchiedener Größe
Drahtſpeiſeglocken

Drahtaazetopfdeckel
Fliegenſchränke

in 6 Größen
Eisbüchſen S5peiſe

eismaſchinen
Sülz u EisformenZutterkühler

Kirſchentkerner
Patent Eisoſſhränke

Eisſparer
Spargelkocher à 70 Pfg

m

di 1 It

n enrtee

e
iſt ein begeht Hausmittel zur Kräftigung für Kranke u Rekonvaleszenten u bewährt ſich vorzügl

als Linderung bei Reizzuſtänden der Atmungsorganue bei Katarrh Keuchhuſten 2c Fl 75 Pf u 50 M
jehört zu den am leichteſten verdaulichen die Zähne nicht angreifendenMalz Extrakt mit Eiſen Eiſenmitteln welche bei Blutarmyt Bleichſucht 2c verordnet

werden Kl M I u 23 Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogeMalzExtrakt mit Kalk nannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtützt weſentlich die

Knochenbildung bei Kindern Preis Fl M 1
Schering s Grüne Apotheke Serin Chauſfeeſtr 19

Niederlagen in ſaſt ſämtlichen Apotheken und größeren Drogen Handlungen G
27

I Vollſſtändige Vorbereitung für das Comptoir Wu Herren Kurse A5 Damen Kurve

Gründliche Ausbildung zum perfekten Comptoiriſten Buchhalter Corre
ſpondenten Kaſſirer 2e Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw
Buchführung Correſpondenz Comptoirarbeiten Engl Franz Spaniſch Rechnen
Stenographie Nach auswärts brieflich Auswärtige Penſion Zeit beliebig
Sonntags Kurſe

Schreibmaſchinen und Steuographie Unterricht
An demſelben können Herren und Damen zu beliebiger Zeit des Tages oder

Abends theilnehmen Stellenbeſorgung nach beendigten Kurſen Honorar mäßig

Carl Gieseguth Handelslehranſtalt Halle Mittelſtr 3
An der unteren Gr Steinſtraße

Heinrich Hothan
Gr Steinſtr 14

hält ſich zur ſchnellen und
billigen Beſorgung von

Masikalien musikal Büchern
und Zeitschriften

beſtens empfohlen

Cataloge

c

3 Loose à 3 Mark Porto u Gewinnliste 30 Pf extra x

w

2

w
3
8

und Auswahlſendungen
ſtehen zu Dienſten

die an Nervenzerrüttung infolge jugend

licher Verirrungen leiden wird dieneue amerikaniſche Behandiung durch

welche man gründlich geheilt wird
empfohlen

Ausführliche Beſchreibung erhält
Jedermann diskret von der

St Louis Medicine
Co 42 Gray s inn Roacdk

London

e Gehen i
vom Unterzeichneten werden Krampf
adergeſchwüre und offene Beinſchäden
nach langjährigen Erfahrungen

Neeve
Atteſte von Behörden Paſtoren Ar

menverwaltungen Krankenkaſſen ſowievon ärztlichen Autoritäten ſtehen jeder

zeit zur Verfügung Neeve,
Zu auswärtigen Sprechſtunden werden

nur Patienten zugelaſſen welche ſich
vorher ſchriftlich gemeldet haben

J G Neeve Hride geiein
edarfsartikel in Gummiwagren zur

Gesundheitspflege versendet büligst
in vorzüglicher Qualität

G Dietz Leipzig Kl Pleischerg 21
Preisl g 10 Pfg Marke

n Weisser Metallputz
iſt unstreitigS das beste Putzmittel der Neuzeit

Man fordere daher überall nur
Schmitt Förderer s

Weisser Metallputz
dieſer allein iſt von unübertroffener erſter Güte er zeichnet

e dar n Putzkraft und effektvollen dauerhaften Hoch Glanz aus

Wer unſer Fabrikat

Weissor Moetallputzmal verirt at kauft ſicher nichts Anderes mehr
ein Worrathig hat Doſen à 10 und 20 45 in allen einſchlägigen Geſchäften

Wo Niederlagen fehlen werden ſolche errichtet

Sohmitt Förderer Wahlershausen Cassel

e Daſſelbeittel ſicherſteriſt ein Arzneimittel ſicherſ örungen Hanutan c ägen
insbeſondere bei Ferdaunung

lechten Rhenmatismus Hemüthsverſtimmung Rierenr Wer lihen Appetitkoſtgkeit Hämorrhoiden T7
einen Blaſenkeiden Skropheln undwallen jenene deren ren anf unreines Sklut unre elmäßigen J

und un enügenden Stuhlgang zurückzuführen ſind mit bewährkem Erfolg
Anwen nhung Dreis Doſe Mk 50 unter 2 Doſen wird nicht
verſandt 5 Doſen portofrei Verſandt durch
Prämiirt Apoth E Sildt in Köſtritz Reuß
ongdon ſowie echt zu haben in den meiſten Apotheken

1893 Man achte auf die Schutzmarke und verlange ausdrücklich

as deburg M Schütze s
Slutreintgungs Pulver da es werthloſe Nachahmungen giebtHalle a Kronen Hirſch Löwen Adler und Apotheke zum deutſch Kaher

Vorſchrift Aagn sulphur sicc pur 65 00 Natr bicarbon pur 25 00
Kali sulphur puls pur 35 00 Bism salicyl Notr ehlorst pur 00 Acid tartar
pulv 15 00 Lithion carbon 0,8 Mice f pulvyis

ſo Vxr äns Gute hfieht gieh Bahn

PATENTEarM Bohnen Kaffee in 3

W Seeligs gderbester w
Zusatz zum ſo 113006 Nö036in Frankreich 4

angemeldet
Korn MalzK aff ee Bohnen Kaffee

empfohlen durch Herrn
octor Lahmann

Weisser Hirsch Dresden
Emil Seelig Heilbronn a I

da allem n Je
duroh Braicdichs neu entdecktes gezie Pulver

welches bedeutend wirkſamer als Zacherlin Thurmelin ete daher nicht
nur botäubt ſondern abſolut tödtet Alleinige Niederlage M Waltsgott

r We h e e erKächsten Preitag und Sonnabend Ziehung
Münsterbau Geld Lotterie

zu Freiburg
x Baare Geldgewinne à 50000 20000 10000 M

Jm Ganzen 3334 Gewinne

e

x

X empfiehlt und verſendet8 G A Findeisen
Cigarren GeschäftR Leipzigerſtr 11 Ecke Kl SandbergFiliale Vos General Anzeiger

ba bei Bonpdorf bad Schwarzw
Nächſte Eiſenbahnſtat Titiſee n Neuſtadt Höllen
thalbahn Weizen ſtrateg Bahn u Donaueſchingen
Herrl im wildromant Wutachthale inmitten d Waldes

Vor rauhen Winden vollſt geſchützt Vielſ

boll Tannegg
elLuftkur i Sabagergne Heilkr Mineralquellen ſiehe Bäder

und Mineralba e e e ab en
ſow d 50 m hoh Waſſerfall Proſp d d Badeverwaltung

P Bogner
De Nicht zu verwechſeln mit Bad Boll in Württemberg

Citronen unòö Apfelsinen ist das praktischste
und billigste Erfrischungsmittel für
Reise und Haus p Pfd M 1
Ein Theelöffel voll genügt für

Limonaden Pulver
ein Glas Wasser

u bei Johannes Davwiächk Geiststr I Pernspr 127

Aug Weddy Ieiprigerstr 22

Sesonäftsbiicſier

Abonnen
z rch die PofZuſcktone 2

geigen

m Stadt Et

Für d
als den 2
iſt ihm de
bis zum
treibt we
keit in An
großer SSelbſtmor

neuerding
nachwei
gleichung
gelegenhePerwalta

begründet
ihrer Wit
Zweifel
wirkliches

2 Jahre
16 Vereir
im Verhe
ſtellen nu
zu berück
Zeit und
beſteht ſi
Arbeitgeb
andererſe
und komr
dem Arb

Die L
Jahr zu
Nachfrag
charakter

Arbeit
das gröf
Verhältn
arbeit
Vergleich
anderen
erweiſt
Nachfrag
falls au
hinſichtli
die letztl
gehoben
Romane
die Ueb
Fabrikar
in ihren
der Arb

60

Jac
und ſag

auch hi
eine a
viele
Beſtien
recht b
davon
die Ra

Fr
machte


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


